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Deutscher Alpenverein Sektion Bielefeld e.V.

Titelbild: Mitglieder der Ortsgruppe Bünde in Südtirol

EINRICHTUNG

DAV Sektion Bielefeld e.V. +49 521 2994421-1
Geschäftsstelle / Meisenstraße 65a, 33607 Bielefeld
Vereinsräume / Bibliothek info@alpenverein-bielefeld.de

DAV alpin zentrum BIELEFELD info@alpenverein-bielefeld.de Meisenstr. 65a, 33607 Bielefeld

DAV Sektion Bielefeld Werner Schöpf +43 525 26926;
Bielefelder Hütte Oetz +43 650 5125904
Hüttenwirt Dorfstraße 42,

bielefelderhuette@gmx.at A-6433 Oetz

DAV Ortsgruppe Bünde Alpin Spradower Schweiz 28,
Haus ‘Talstation’ 32257 Bünde

detlef.obermeier@alpenverein-bielefeld.de

Geschäftsstelle DAV alpin Mittwoch +49 521 2994421-1
zentrum BIELEFFELD, 2. OG 10.00 - 18.00 Uhr

Mitgliedschaften Michaela Baumotte +49 521 2994421-2
info@alpenverein-bielefeld.de

Finanzen Maike Pieper +49 521 2994421-4
maike.pieper@alpenverein-bielefeld.de

Geschäftsführung Volker Wilde +49 521 2994421-5
oder +49 160 91015485

DAV Sektion Bielefeld Montag-Freitag mit Terminabsprache
volker.wilde@alpenverein-bielefeld.de

Betriebsleitung Daniel Buse +49 521 2994421-0
DAV alpin zentrum BIELEFELD info@alpenverein-bielefeld.de

MITGLIEDERSERVICE

Bibliothek Mittwoch +49 521 2994421-1
DAV alpin zentrum BIELEFFELD, 10.00 - 18.00 Uhr Anregungen und Fragen an:
2. OG bib@alpenverein-bielefeld.de

Verleih Alpinmaterial Anfragen/Termine:
materialverleih@alpenverein-bielefeld.de

Klettern und Bouldern Montag bis Freitag +49 521 2994421-0
DAV alpin zentrum BIELEFELD 10.00 - 22.00 Uhr DAV alpin zentrum BIELEFELD

Sa., So. und Feiertage Meisenstraße 65a,
10.00 - 21.00 Uhr 33607 Bielefeld
info@alpinzentrum-bielefeld.de

GESCHÄFTSSTELLE
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Bankverbindung der DAV Sektion Bielefeld: IBAN DE 18 4805 0161 0000 0199 43

AlpenFinanzen Jens Tönsing jens.toensing@alpenverein-bielefeld.de

Veranstaltungsorganisation Kurse ,             www.alpinzentrum-bielefeld.de/kontaktformular
Schulen, Betriebe, Geburtstage,
Vereine im DAV alpin zentrum BIELEFELD

Kinder-/Jugendgruppen Maike Pieper +49 521 2994421-4
klettergruppen@alpenverein-bielefeld.de

EHRENVORSITZENDER
Rolf Baumotte rolfbaumotte@aol.com

VORSITZENDE U. MITGLIEDER GESCHÄFTSFÜHRENDER VORSTAND (§ 26 BGB)

Wolfgang Pieper Gesamtvorstand wolfgang.pieper@alpenverein-bielefeld.de

Daniel Quast Gesamtvorstand daniel.quast@alpenverein-bielefeld.de

Thilo Wallner jugend des dav thilo.wallner@alpenverein-bielefled.de

Jens Tönsing Gesamtvorstand jens.toensing@alpenverein-bielefeld.de

Volker Wilde Geschäftsführer volker.wilde@alpenverein-bielefeld.de

MITGLIEDER GESAMTVORSTAND / RESSORT
AlpenMitglieder Jens Tönsing (Vertretung) jens.toensing@alpenverein-bielefeld.de

AlpenSport Wolfgang Pieper (Vertr.) wolfgang.pieper@alpenverein-bielefeld.de

AlpenNatur Dirk Schildmann dirk.schildmann@alpenverein-bielefeld.de

AlpenHütte & Wege Daniel Quast daniel.quast@alpenverein-bielefeld.de

AlpenZentrum Volker Wilde (Vertretung) volker.wilde@alpenverein-bielefeld.de

AlpenKultur Volker Wilde (Vertretung) volker.wilde@alpenverein-bielefeld.de

AlpenEhrenamt Wolfgang Pieper wolfgang.pieper@alpenverein-bielefeld.de

AlpenÖffentlich- Volker Wilde (Vertretung) volker.wilde@alpenverein-bielefeld.de
keitsarbeit
jdav Thilo Wallner thilo.wallner@alpenverein-bielefeld.de

OG Bünde Ilona Feierabend ilona.feierabend@alpenverein-bielefeld.de

OG Gütersloh Dirk Nothoff dirk.nothoff@alpenverein-bielefeld.de

OG Herford V. Wilde (Vertretung) volker.wilde@alpenverein-bielefeld.de

Geschäftsführung V. Wilde (beratend) volker.wilde@alpenverein-bielefeld.de

REFERATE
Ausbildungs-/ Wolfgang Pieper wolfgang.pieper@alpenverein-bielefeld.de

Tourenreferent (Vertretung)

Hütten-/Wegereferent Daniel Quast daniel.quast@alpenverein-bielefeld.de

Jugendreferent*in Thilo Wallner thilo.wallner@alpenverein-bielefeld.de
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Liebe Bergfreundinnen und Bergfreunde,

vor wenigen Tagen hatten wir unsere 130.
Mitgliederversammlung. Froh und ein wenig
stolz konnten wir berichten, dass das Jahres-
ergebnis besser als geplant war und wir
gegen den allgemeinen Trend viele neue Mit-
glieder gewinnen konnten. Allen Neuen ein
herzliches Willkommen.
Am 28. Februar 2023 ist die Corona-Schutzver-
ordnung des Landes Nordrhein-Westfalen
ausgelaufen. Damit sind nach 1.073 Tagen
alle in Nordrhein-Westfalen durch Landes-
recht vorgeschriebenen Schutzmaßnahmen
entfallen. Es war für den Sport eine unglaub-
lich herausfordernde Zeit. Die DAV-Sektion
mit ihren hauptsächlich ehrenamtlichen

Strukturen zeigt sich auch in der Krise robust
und ist gut durch die Coronazeit gekommen.
Danke an alle, die dazu beigetragen haben.
Mit über 35.000 Besucher*innen im alpin
zentrum im ersten vollständig durchgeführ-
ten Betriebsjahr 2022 und ungezählt vielen
Teilnehmenden an Kursen, Touren, Events,
Wanderungen, Besteigungen, Ausfahrten und
Läufen konnten wir zur bergsportlichen Be-
wegung und alpenländischen Kultur beitra-
gen.
Wir wünschen allen eine gesunde und anre-
gende Zeit in einem sorglosen Bergsommer.
Auf allen Wegen und Gipfeln Euch und Ihnen
alles Gute!

Liebe Leserinnen und Leser,
im letzten Jahr gab es intensive Überlegungen
zur Weiterführung der BIELEFELD ALPIN.
In diesem Jahr werden wir nunmehr 2 Ausga-
ben publizieren; das 2. Heft wird zum Jahres-
ende erscheinen. Auch für das nächste Jahr
planen wir eine Sommer- und eine Winter-
ausgabe.
Im Redaktionsteam sind wir nun wieder zu

dritt. Wir hoffen somit auch für die nächsten
Hefte – in vorerst altbewährter Form – inter-
essante Berichte und Geschichten in und um
den Verein präsentieren zu können.
In diesem Heft findet ihr beispielsweise ein
Interview mit der 99-jähringen Eva Thiel.
Anregungen und Feedback nehmen wir wie

immer gerne per E-Mail unter:
redaktion@alpenverein-bielefeld.de

entgegen.
Redaktion Bielefeld Alpin

Bielefeld im Mai 2023
Deutscher Alpenverein Sektion Bielefeld e.V.

Wolfgang Pieper       Daniel Quast       Jens Tönsing       Thilo Wallner       Volker Wilde

Co-Vorsitzende
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Unerwartet verstarb am 23. Februar 2023 Ros-
marie (Rosel) Kirchhoff. Zusammen mit ihrem
Klaus trat sie 1982 aus Liebe zu den Bergen und
Freude am Wandern in den DAV ein.
Bald fanden beide Zugang zur damals sehr
aktiven Wandergruppe und schlossen schnell
Freundschaften. Rosel erklärte sich bald
bereit, selbst Wanderungen zu führen und
als der langjährige Leiter der Wandergruppe
Ernst Pechmann aus Altersgründen 1998
zurücktrat, übernahmen Rosel und Manfred
Maier im Team diese umfangreiche Aufgabe.
Während desselben Zeitraumes gehörte sie
dem Vorstand der DAV-Sektion Bielefeld als
Beisitzerin an und hatte großen Anteil an der
guten Entwicklung unserer Sektion. In der Zeit
des Vorsitzenden Rolf Baumotte war sie über
Jahre die einzige Frau in der Leitung der
Sektion. Erhalt und Weiterentwicklung der
Bielefelder Hütte waren ihr stets ein wichti-
ges Anliegen. Offene Fragen ließen sie nicht
ruhen; sie bemühte sich um Klärung - auch
wenn andere es lassen wollten. Selbstbe-

Nachruf für Rosmarie Kirchhoff

Fotografie, führte sie auch zur Fotogruppe.
Da es in der alternden Wandergruppe immer
schwieriger wurde, geeignete Wanderführer
zu finden, gleichzeitig die Buskosten stiegen
und die Zahl der Wanderer abnahm, fusio-
nierten 2017 Wandergruppe und Wander-
treff. Manfred Maier gab den Vorsitz ab und
die Gruppe wurde noch einige Jahre erfolg-
reich von Rosel und Alfred Koring geleitet.
Doch dann setzte Corona auch diesen Aktivi-
täten ein abruptes Ende und die Ära der
Wandergruppe ging zu Ende.
Von 2010 bis 2018 bereicherte Rosel mit
ihren Ideen und Kenntnissen zusätzlich das
Redaktionsteam der Bielefeld-Alpin.
Nach all diesen Aktivitäten, an die wir in
Dankbarkeit aber auch mit Wehmut zurück-
blicken, endete nun Rosels irdisches Leben.
Unser Mitgefühl gilt ihrem Klaus (Wohlfar-
ter) und der Familie. Ihre langjährigen Weg-
gefährten werden sie nicht vergessen und ihr
Andenken in Ehren halten.

Deutscher Alpenverein Sektion Bielefeld e.V.
Rolf Baumotte     Beate Bültmann   Jörg Maier    Horst-Eckart Gross

Ehrenvorsitzender                           Redaktion Bielefeld Alpin
 

Wolfgang Pieper    Daniel Quast     Jens Tönsing    Thilo Wallner    Volker Wilde

Co-Vorsitzende

wusst, bodenständig, in
sympathischer Weise
auch spröde wirkte sie
auf den ersten Blick. Wer
sie besser kannte, lernte
ihre Zuverlässigkeit und
ihren feinen Humor ken-
nen und schätzen.
Rosels Blick für die
Schönheit der Land-
schaft und ihr Interesse
an Fauna und Flora, ge-
paart mit Freude an der



7

Nach der Begrüßung durch Wolfgang Pieper
der Feststellung, dass die Einladung satzungs-
gemäß erfolgt war und der Verabschiedung
der vorgeschlagenen Tagesordnung, begann
die Versammlung mit dem Gedenken an die
verstorbenen Mitglieder.

„Lage der Sektion“ - Gremien
Wolfgang Pieper berichtet, dass die Satzungs-
organe Geschäftsführender Vorstand, Ge-
samtvorstand sowie Beirat zur Erfüllung der
satzungsgemäßen Pflichten kontinuierlich
gearbeitet haben.
Behandelte Themen waren u.a.:
l DAV alpin zentrum BIELEFELD: Errichtung

Außenkletterwand, Alpinübungswand,
Photovoltaik-Anlage (PV-Anlage), Kilter-
board

l DAV Bielefelder Hütte: Weiterentwicklung
l DAV Sektion: Aufsicht und Rat zu laufenden

Geschäften
l Ver- und Entsorgungsvertrag Meisen-

straße 65/65a
l DAV Projekt „Wir fürs Klima“
l DAV OG Bünde: Renovierung/Einweihung

„Talstation“
l Aufstellung Wirtschaftsplan 2023, Bud-

getplanung und -kontrolle der Sektion
l Förderung Sektionsaktivitäten: u.a. Sek-

tionsgemeinschaftswanderungen
Wappenweg und Böckstiegel

l Vorbereitung der Mitgliederversammlung

„Lage der Sektion“ - jdav
Thilo Wallner berichtet zur jdav, dass im
Berichtsjahr eine Jugendversammlung mit
der Neuwahl eines Jugendausschusses statt-
fand. Aus der laufenden Jugendarbeit erzählt
er zu den jdav-Aktivitäten 2022.
l Fortsetzung Neustart nach Corona
l Jugendversammlung und Ausbau Jugend-

ausschuss 2022
l Attraktivitätssteigerung jdav-Raum (u.a.

Bericht zur 130. Mitgliederversammlung

Tische, Sitzsäcke, wird fortgesetzt)
l Wahl von Thilo Wallner als Jugend-

referent
l Weiterführung von jdav-Kletter- und

Familiengruppen
l Jugendfreizeit Jamtal-Hütte 10/2022
l Ausbildung von neuen Jugendleiter*innen
l Planung Jugendfreizeit Solsteinhaus/

Österreich 06/2023
Thilo Wallner weist auf einen Antrag der
jdav zum Beitritt zum Qualitätsbündnis
gegen sexualisierte Gewalt im Sport hin.

„Lage der Sektion“ - Geschäftsführung
Zur Arbeit der Geschäftsführung/-stelle setzt
Volker Wilde den Bericht fort. Ziel der haupt-
amtlichen Arbeit sind ein integrer Sektions-
betrieb, Mitgliederzufriedenheit und Ehren-
amtsentlastung.
l Revisionssichere Arbeitsabläufe (Sektion,

Sozailversicherungsprüfung, Lohnsteuer/
USt.-Sonderprüfungen)

l Fördermittel: Förderung Übungsarbeit/
Jugendarbeit, Moderne Sportstätte u.a.
Außenkletterwand, PV-Anlage, Möbel,
Digitalisierung; insgesamt über
300.000 EUR, Erstellung von Fördernach-
weisen

l Mitglieder: 671 Ein-/Austritte, Einzug Bei-
träge, Adressänderungen, Stundungen,
Mahnungen

l Finanzen: Umsatz von ca. 250.000 EUR
(2018) auf ca. 885.000 EUR (2022) gestiegen

l Personal: 2 hauptamtliche Mitarbeiter,
3 Teilzeitmitarbeiter, 1 Mini-Job Geschäfts-
stelle, ca. 20 Mini-Jobber Kletterbetrieb,
ca. 35 Honorarkräfte, ca. 65 aktive Ehren-
amtler mit Fachübungsleiter-/Ehrenamts-
Honoraren

l Zusätzlich 2022: Verfolgung der Bauher-
reninteressen, u.a. bauliche Fertigstellung
Lüftung, Mängelbeseitigung, Weiterbau u.a.
Außenkletterwand
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l PV-Anlage Südfassade, Tisch-/Sitzmöbel,
digitale Zeitmessung: Einwerbung Förder-
mittel ca. 40.000 EUR

l Präsenz der Sektion 7 Tage 10:00h bis
22:00h/21:00h im alpin zentrum

l Geschäftsstelle: Mittw. 10:00-18:00 Uhr,
Montag bis Freitag nach Absprache

l Neubeschaffung Möbel:u.a. für die Biblio-
thek

„Lage der Sektion“ -
Mitgliederentwicklung

Bei der Mitgliederentwicklung wurden weite-
re Erfolge erzielt. Trotz Corona konnte die
Zahl der Mitglieder auf 3.974 am 01.01.2023
gesteigert werden, während andere Groß-
sportvereine 2021/22 deutliche Mitglieder-
verluste hatten. Die DAV-Sektion wird jünger
und weiblicher.

„Lage der Sektion“ - DAV
alpinzentrum BIELEFELD, Gebäude

Daniel Quast berichtet von den Restarbeiten
„Neubau DAV alpin zentrum BIELEFELD“. Er
beginnt mit einer Übersicht über abgeschlos-
sene Arbeiten am Neubau.
Stand Neubau:
l Lüftung (mechanisch): Ersatz Heizregister

– fertig, Anmeldung Schaden Gebäudever-
sicherung

l Lüftung (elektrisch/elektronisch): Steuer-
ung fertig, Inbetriebnahme 05/2023 (Plan)

l Heizung/Sanitär: Mängelbeseitigung wird
weiterverfolgt

l Baukosten: mit voraussichtlich 4,760 Mio.
EUR (brutto) weiter im Plan; max. 4,974
Mio. EUR  (brutto) wurden durch die Mit-
glieder bewilligt

Stand bauliche Weiterentwicklung:
l Außenkletterwand: Einweihung 09.07.2022
l PV-Anlage Südfassade: Förderantrag

bewilligt, Bestellung 05/2022
l Einbau mit Nachbesserung Fassade

05/2023
l Fassade: Mängelanzeige nach VOB zuge-

stellt, Nachbesserung ab 05/2023
Wertsicherung:
l Wiederbeschaffungswert Versicherung

(Gebäude/Inhalt) rd. 7,5 Mio. EUR

„Lage der Sektion“ -
DAV alpin zentrum BIELEFELD, Betrieb
Ziel Betriebsleitung: attraktiver, sicherer und
wirtschaftlicher Betrieb
l Öffnung: Mo./Fr. 10:00h bis 22:00 Uhr,

Sa./So. bis 21:00h, 360 Tage

l Sehr gute Besucher-
resonanz mit über
35.000 Eintritten

l Ausbildung neuer
Kletterbetreuer*
innen und Trainer*
innen

l Tische Bistro erneu-
ert, Möblierung
Außenbereich

l Fertigstellung Außenkletterwand im
Mai 2022

l Durchführung von über 750 Kursen, Veran-
staltungen, Jugendgruppen, Klettertreffs,
Kindergeburtstag und Gruppenveranstal-
tungen

l Zweite Durchführung Cocktailabend mit
kleinem Boulder-Event

l Routenbau:
o mehr als 220 neue Kletterrouten
o mehr als 750 neue Boulder

Mit 35.645 Eintritten insgesamt wurden mehr
Nutzer empfangen als 2016 Grundlage für die
Bauentscheidung waren.
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„Lage der Sektion“ -
DAV Bielefelder Hütte

Daniel Quast leistet einen Bericht zum ersten
vollen Betriebsjahr nach Corona.
Anzahl der Nächtigungen:

Besondere Ereignisse:
l Fortsetzung Neustart nach Corona
l Nächtigungen noch nicht bei Durchschnitt

vor Corona
l Gastronomie Sommer 2022 und Winter

2022/2023 deutlich über Durchschnitt
l Instandhaltungen ohne größere Ausgaben
l Einnahmen erneut über Kosten/Abschrei-

bungen
l Bildung des Projektteams „Weiterentwick-

lung Bielefelder Hütte“
(Mitwirkung erwünscht)
o Klausurtagung Geschäftsführung/Team

zur „Weiterentwicklung Bielefelder
Hütte“

„Lage der Sektion“: mündliche Berich-
te Ressorts, Orts- und Sektionsgruppen
Zu Beginn wird erwähnt, dass mehrere Res-
sorts derzeit personalmäßig nicht besetzt
sind.
An die Versammlung werden mündliche Be-
richte gegeben.

bruch und von derStrauchschnittaktion
(Bericht an anderer Stelle in diesem Heft)
am OWD-Damm

l AlpenKultur: Es fanden mehrere Vorträge
mit jeweils 5-30 Besuchern statt; die

l AlpenMitglieder:
Es fanden 2 Treffen
statt

l AlpenSport: Eine
neue Montainbike-
Gruppe hat sich
gebildet

l AlpenNatur: Dirk
Schildmann be-
richtet hauptsäch-
lich vom Stein-

Bibliothek wurde neu gestaltet
l AlpenEhrenamt: Es fanden

Ehrenamtsstammtische und
ein Ehrenamtsabend statt

l AlpenÖffentlichkeitsarbeit:
Durch die Nichtbesetzung
dieses Ressorts sind Defizite

in der Öffentlichkeistarbeit aktuell nicht
zu vermeiden

l Ortsgruppe Bünde: Detlef Obermeier be-
richtet von den Wanderaktionen, Freizei-
ten, Wochenendtouren und dem Vereins--
leben in der 2022 neu eröffneten ’Talstation’

l Ortsgruppe Gütersloh: Dirk Nothoff erzählt
von den Wanderaktionen mit jeweils 35-
40 Personen und den Wanderreisen

Klimaschutz im DAV
Jens Tönsing gibt einen Kurzbericht zur Auf-
gabenerledigung in dem fünfköpfigen Sekti-
onsteam.
Bilanzierungssystem:
l Verzögerung bei Systementwicklung we-

gen Insolvenz bzw. Eigentümerwechsel des
Dienstleisters Planetly; München arbeitet
an Alternativen

l Bilanzierung DAV Bielefeld
l In Teamarbeit bilanzierungsrelevante

Sachverhalte zusammengetragen
l Überschlägige Ansätze vorgenommen,
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wenn keine Einzeldaten vorlagen
l Defizite des Bilanzierungssystem mit von

München bereitgestellten Emissionsfak-
toren bewertet

l Teilbereich „allgemeiner Einkauf“ wegen
fehlender Emissionsfaktoren noch nicht
bewertet

Aufgabe der Sektion in 2023:
l Verbesserung der Bilanzierung,

insbesondere bzgl. Lebensmittel
l Projekte zur Emissionsreduzierung ermit-

teln
l Installation einer PV-Anlage

Weiterentwicklung Bielefelder Hütte
Daniel Quast berichtet über die Ziele der
Arbeit im Ressort AlpenHütte zur Weiterent-
wicklung der Bergheimat Bielefelder Hütte. Er
bezieht sich auf das DAV-Leitbild und die
Grundaufgabe des DAV ein Netz von Hütten
und Wegen in den Alpen zu schaffen und zu
erhalten, woran die DAV-Sektion Bielefeld
sich seit 1913 beteiligt. Außerdem genießt
die Sektion jährlich einen wirtschaftlichen
Ertrag von rund 50.000 EUR pro Jahr. Er bestä-
tigt den guten Zustand der Bielefelder Hütte,
zeigt aber auch Handlungsbedarf nach fast
70 Jahren seit der Errichtung auf. Als Rah-
menbedingungen für einen zukünftigen Be-
trieb sind vorgegeben:
l 2030: Der DAV ist klimaneutral
l Infrastrukturerhalt

(Antwort des Hauptverbandes)
l Rechtliche Vorgaben: z.B. europäische

Arbeitsstättenrichtlinie
l Attraktiver Hüttenbetrieb für eine/n

Pächter*in möglich
l Für Gäste attraktiv?
l Klimaerwärmung

(Sommer- vs. Winterbetrieb)
l Hüttenbuchungsportal

Zur Erreichung der Klimaneutralität führt
er seinen Bericht weiter.

Status Quo:
l Stromversorgung zu 100% erneuerbar

(Wasserkraft im Ötztal)

l Fossile Wärmeversorgung

Was kann gemacht werden:
l Energetische Sanierung der Gebäudehülle

und Modernisierung der Wärmeerzeugung,
Reduzierung des Bedarfs/Verbrauchs

l Heizungsoptimierung durch neue Hydrau-
lik und Ausweitung der Solarthermie

Zum attraktiven Hüttenbetrieb für den Päch-
ter als Grundlage des Hüttenbetriebes wird
angemerkt:
l Keine Pächterwohnung vorhanden

o Kann evtl. eine Vorgabe des Pächters
werden, muss detailliert geprüft werden

l Laufwege in der Küche und Gastronomie
sind umständlich

l Ver- und Entsorgung des Abfalls der Hütte
l Das Stadl und die große Außengastrono-

mie sind ein großer Pluspunkt mit zusätz-
lichem Potenzial

l Internetempfang ist mit einem LTE-Tarif
von A1 möglich

Handlungsbedarf besteht bei den Nächti-
gungsmöglichketen in den Zimmer- und
Matratzenlagern:
l Noch Original 1954
l Keine Nachtbeleuchtung an den Betten
l Wenig Steckdosen
l Nicht genügend Stauraum für Gepäck
l Anzahl und Qualität der Betten/Lager so

wie Neuaufteilung der Zimmer erforder-
lich (Familienzimmer?)

l Kein Ski-, Trocken- und Gepäcklagerrau;
dieser Mangel wurde schon 1976 doku-
mentiert

Von dem menschengemachten Klimawandel
ist die Bielefelder Hütte vor allem indirekt
betroffen:
l Hütte nicht auf einem Permafrostboden,

Standfestigkeit der Hütte auch in Zukunft
gegeben

l Keine Einschränkungen im Sommer zu er
warten, ggfs. Verlängerung der Sommer-
saison

l Änderungen des Skibetriebes wahrschein-
lich
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o Schneesicherheit kann nicht lang-
fristig vorhergesagt werden

o Trotzdem wird aktuell die Infrastruk-
tur des Skigebietes weiter ausgebaut

l Kurzfristig wohl keine Änderungen; lang-
fristig werden hier wohl Auswirkungen für
die Bielefelder Hütte zu merken sein

o Dieses muss intensiv mit dem Haupt
verband diskutiert werden!

In der Zusammenfassung stellt Daniel Quast
als Ziele für die Weiterentwicklung der Biele-
felder Hütte fest:

AlpenFinanzen - Jahresabschluss 2022
Der Ressortleiter AlpenFinanzen Jens Tön-
sing berichtet über das Wirtschaftsjahr 2022.
Im ersten vollen Betriebsjahr nach der Eröff-
nung und Corona konnten sehr gute Ergebnis-
se erzielt werden.
Jahresabschluss 2022 Gewinn- und Verlust-
rechnung:

Im Jahr 2022 fielen insgesamt deutlich gerin-

1. Erhalt des Schutzhüttencharakters
2. Erhalt der alpinen baulichen Infrastruk-

tur
3. Attraktivitätssteigerung für die Gäste der

Bielefelder Hütte
4. Schaffen von angemessenen Rahmenbe-

dingungen für einen zukünftigen Pächter
und sein Personal

Ein zusätzlicher Bericht zum Antrag des Pro-

jektteams findet sich an anderer Stelle dieser

Ausgabe.

gere Kosten als geplant an. Es machte sich
bemerkbar, dass nach Corona noch nicht
alle Aktivitäten wieder angelaufen sind.
l az-Betrieb

Der Betrieb trägt sich noch nicht.
Das Defizit beträgt 24.176 EUR.

l Bielefelder Hütte
Das Jahr schließt mit einem positiven Ergeb-
nis von 10.921 EUR, hat das Vor-Corona-
Niveau aber noch nicht wieder erreicht.
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l Vermögensverwaltung
Das Jahr schließt mit einem positiven Ergeb-
nis von 28.020 •. Neben vielen kleinen Spen-
den haben eine Großspende und stabile Miet-
verhältnisse in der Marktstraße zu diesem
Ergebnis geführt.
l Ideeller Betrieb

Das Jahr schließt mit einem positiven
Ergebnis von 49.564 EUR.

Jens Tönsing stellt auch die Bilanz zum
31.12.2022 vor:

Vermögensentwicklung:
l + 51 T EUR auf 5,561 Mio. EUR

(Vorjahr 5,509 Mio. EUR)
l Jahresergebnis: +64 TEUR (Vorjahr +57 TEUR)
l Die Sektion hat aktuell Darlehensverbind-

lichkeiten in Höhe von 2,04 Mio. EUR und
korrespondierend Finanzanlagen zur Til-
gung bei Fälligkeit in Höhe von 0,750 Mio.
EUR

Die Sektion war jederzeit in der Lage ihren
Zahlungsverpflichtungen nachzukommen.
Jens Tönsing macht einen Beschlussvorschlag
zur Verwendung des Jahresüberschusses.
Dieser soll in die Rücklagen eingestellt wer-
den. Die Mitglieder nahmen den Beschluss-
vorschlag an.

AlpenFinanzen - Bericht Revision
Die Revision prüfte für 2022, ob das Vereins-
vermögen im Sektionsjahr ordnungsgemäß
durch Geschäftsführung, Geschäftsführen-
den Vorstand und Gesamtvorstand verwen-
det und verwaltet wurde. Der Revision gegen-
über hat der Geschäftsführende Vorstand
und die Geschäftsführung eine umfassende
Pflicht zu Auskunft und Information.
Die ordnungsgemäße Buchführung und die
Darstellung der Vermögensverhältnisse ob-

liegt „Reckmann partners
GmbH, Steuerberater Rechts-
anwälte“ (EP) und wird von EP
testiert.
Ein Prüfbericht gibt im Einzel-
nen unter anderem Auskunft
über:
l Wahrung der Sektionsinter-

essen
l Ordnungsgemäße und or-

dentliche Arbeit
l Sparsamkeit
l Einhaltung von steuerrecht-

lichen Vorschriften
l Einhaltung von gesetzlichen

und satzungsgemäßen Kom-
petenzen

Die Revision gibt der Mitglie-
derversammlung eine Empfeh-

lung zur Entlastung des Vorstandes.
Helmut Duhme und Falk Diekmann sind die
gewählten Revisoren. Eine Prüfung der Sekti-
onsfinanzen erfolgte am 17.03.2023:
l Ideeller Sektionsbetrieb
l Vermögensverwaltung
l Zweckbetrieb
l Wirtschaftsbetriebe DAV alpin zentrum

BIELEFELD und Bielefelder Hütte

Feststellungen:
l Die Belege der Buchführung sind übersicht-

lich aufbewahrt
l Soweit von der Prüfung erfasst, lagen für

alle Ausgabe satzungsmäßige Beschlüsse
vor
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l Teil der Prüfung war die Einhaltung der
Grundsätze der ordnungsgemäßen Buch-
führung

l Die geprüfte Bilanz und der Jahresab-
schluss entsprechen den gesetzlichen Vor-
schriften unter Beachtung der Grundsätze
ordnungsgemäßer Buchführung

l Die Bilanz und Jahresabschlüsse zeigen
ein realistisches Bild der Vermögens-,
Finanz- und Ertragslage der DAV Sektion
Bielefeld

Die Prüfung hat zu keinen Einwendungen
geführt. Somit wurde vorgeschlagen den Vor-
stand zu entlasten, was auch durch die Mit-
gliederversammlung erfolgte.

AlpenFinanzen - Wirtschaftsplan 2023
Der Ressortleiter AlpenFinanzen Jens Tön-
sing erläutert den Entwurf des Wirtschafts-
plans für 2023. Alle angemeldeten Budget-
wünsche der Sektionsgruppen wurden in den
Plandaten berücksichtigt.
Für die Sektion plant er ein ausgeglichenes

Ergebnis unter besonderer Berücksichtigung
von erstmalig realisierten Zinseinnahmen.
Die Zinseinnahmen sollen eigentlich dazu
dienen, den Kapitalstock zur Darlehenstil-
gung maximal zu erhöhen, um in 2028 die
Darlehen so weit wie möglich tilgen zu kön-
nen. Die Sektionsführung strebt das auch
weiterhin an. Deshalb wird konsequent nach
Möglichkeiten gesucht Kosten zu sparen oder
Einnahmen zu erhöhen.
Außerdem ergeben sich durch die Elternzeit
des Betriebsleiters vorübergehende Kosten-
entlastungen im az-Betrieb.
Er stellte folgende Planzahlen für 2023 vor:

Der Wirtschaftsplan 2023 wurde von den
Mitgliedern angenommen.

Beratung von Satzungsanträgen
Volker Wilde führt in den Antrag zur Ände-
rung der AlpenSatzung in den Abschnitten
Vision, Leitbild, §§ 1, 16, 17 und 19 ein. Die
gültige AlpenSatzung 2018 wurde vor dem
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Hintergrund der Kenntnisse und Erfahrungen
im Jahr 2017 in intensiven Beratungen entwi-
ckelt und hat sich bewährt. Sie hat sich u.a.
durch die Bildung von Teamstrukturen, bis
hin zum Vorsitz der Sektion, als robust erwie-
sen. Nach fünf Jahren Gültigkeit soll die
Weiterentwicklung des DAV, der DAV-Sektion
und der rechtlichen Rahmenbedingungen
Berücksichtigung finden. Neben dem aktuel-
len Leitbild des DAV sind vor allem die Einfüh-
rung von digitalen Beratungs- und Entschei-
dungsformen Schwerpunkt der Satzungsreform.
Der Entwurf der AlpenSatzung 2023 war mit den
Vorberichten als unmittelbarer Textvergleich
u.a. auf der Homepage veröffentlicht.
Auf eine abschnittweise Erläuterung wurde
verzichtet. Volker Wilde erläuterte auf Basis
der Präsentation die vorgesehenen Änderun-
gen und beantwortete Fragen der anwesen-
den Mitglieder.

Die Mitgliederversammlung beschloss den
Entwurf der AlpenSatzung 2023 mit den Haupt-
änderungen:
l Leitbild: Ersatz des DAV Leitbildes 2016

durch das DAV Leitbild 2022

l § 1: Grundsätze der integren Vereinsfüh-
rung

l § 1: Schutz vor sexualisierter Gewalt
l § 16: Einführung des Ressort AlpenKlima-

schutz
l §§ 16, 17, 19: Einführung von digitalen

Beratungs- und Entscheidungsformen für
MV, GV und GfV

l § 19: Klarstellung von Einspruchsfristen
gegen Beschlüsse der MV

Alle Änderungen im Vergleich AlpenSatzung
2018 zu AlpenSatzung 2023 werden in den
vorgeschlagenen Textteilen angenommen,
alle anderen Textteile bleiben unverändert.

Beitritt zum Qualitätsbündnis gegen sexuali-
sierte Gewalt im Sport
Antrag: Die Mitgliederversammlung be-
schließt den Beitritt der DAV-Sektion Biele-
feld e. V. und der jdav zum Qualitätsbündnis
gegen sexualisierte Gewalt im Sport des Lan-
dessportbundes NRW e.V. (LSB) und die Um-
setzung der dafür notwendigen Kriterien.
Der Antrag Beitritt zum Qualitätsbündnis
gegen sexualisierte Gewalt im Sport wurde
angenommen.

Der DAV war mit etlichen
Einzelstarter*innen und einem
Team am Start.

Auf dem Bild von links nach
rechts: Manfred Heidbreder,
Volker Wilde, Angela Krämer,
Kalle Krämer, Harry Krämer
Nicht im Bild: Markus Stich-
mann und Michaela Baumotte.

Übrigens:
18.Platz bei der Teamwertung
und alle unter 4 Stunden.

Alpenverein beim „Hermann“ 2023
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Ich kann mich noch gut erinnern, wie ich am
1. Januar 1947 Mitglied im Alpenverein wur-
de. Zwei Zeugen waren damals erforderlich,
um aufgenommen zu werden. Damals war ich
im Skiclub Bielefeld aktiv. Ich wollte jedoch
das ganze Jahr aktiv sein und so beantragte
ich zusammen mit einigen Freundinnen und
Freunden die Aufnahme in den Alpenverein.
Zwei Zeugen sagten für uns gut, das war
damals erforderlich, und so durften wir Mit-
glieder in der Sektion Bielefeld werden. Dort
bildeten wir gleich eine Ski-Gruppe.

Geboren wurde ich am 29. Juni 1923 in Biele-
feld, hier lebte ich auch die meiste Zeit. Einge-
schult wurde ich in die Fröbelschule, danach
besuchte ich die damals den Mädchen vorbe-
haltene Luisenschule bis zur Mittleren Reife.
Dann folgte ein Jahr Haushaltsklasse.

75 Jahre Mitglied im Alpenverein - Eva Thiel berichtet
über ihre Erfahrungen im Wandel der Zeiten
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Im April 1942 wurde ich in den damaligen
Reichsarbeitsdienst nach Geseke einberu-
fen. Im Sommer leistete ich Feldarbeit. Im
Oktober wurde ich nach Lippstadt verlegt. In
der Firma Hella half ich bei der Herstellung
von Granaten für die Wehrmacht. Ein Jahr
war ich dort in der Arbeitsvorbereitung tätig.
Im Anschluss kehrte ich nach Bielefeld zu-
rück, wo ich in der Fernmeldeabteilung der
Post Telefonate stöpselte – so wurden damals
die Verbindungen hergestellt.

In Lippstadt lernte ich meinen Mann Heinz
Thiel kennen. Wir heirateten nach sechs
Monaten Verlobung 1943, kurz bevor er wieder
an die Front musste. 1948 wurde unsere
Tochter geboren. Beruflich war ich später im
Verwaltungsbereich tätig. Eigentlich wollte
ich Sportlehrerin werden, aber dazu ist es
nicht gekommen.

Ich war und bin sportlich aktiv, auch heute,
jeweils dem Alter angepasst. Aktuell mache
ich mit Tochter und Schwiegersohn ornitho-
logische Wanderungen rings um Bielefeld.
Als ich bei der Post begann, trat ich in den
Post-Sportverein ein. 1945 sah ich dann auf
dem Jahnplatz ein Plakat des Skiclubs Biele-
feld mit der Aufforderung, Mitglied zu wer-
den. Auch Skier und Stiefel wurden zugesagt.
Ich war begeistert und trat sofort ein, mein
Mann auch.

Zuerst stand das Skilaufen im Vordergrund,
nach dem Eintritt in den Alpenverein kamen
weitere Aktivitäten dazu. Wandern in der
näheren und weiteren Umgebung von Biele-
feld, Klettern im Halleluja-Steinbruch in Bie-
lefeld-Brackwede wie auch am Hohenstein
bei Hessisch Oldendorf. Dann erweiterten
sich die Aktivitäten. Wanderungen, Hochtou-
ren und Gipfel erklimmen in der Schweiz und
in Tirol, Gletscher traversieren, das Skifah-
ren nicht zu vergessen. Auf der Neuen Biele-
felder Hütte war ich mehrfach, zuerst bei der
Einweihung im Jahr 1954. Die Alte Bielefelder
Hütte habe ich auch besucht, aber nur die
Ruine, da die Hütte 1951 durch eine Lawine

zerstört wurde. Meine letzte Bergwanderung
habe ich im Ötztal mit 83 Jahren als älteste
Teilnehmerin gemacht.

Ob es auch mal gefährlich war? Natürlich,
beim Klettern und im Gebirge muss immer mit
gefährlichen Situationen gerechnet werden.
So ist manchmal ein Sprung über eine breite
Spalte notwendig. Trittsicherheit und Schwin-
delfreiheit ist oft erforderlich, vorsichtiges
Abwägen der Anforderungen und der eigenen
Leistungen helfen ebenso wie ein ruhiger Kopf.

Aktiv war ich im Laufe der Jahre in mehreren
Gruppen, so in der Ski-Gruppe, der Wander-
Gruppe, der Kletter-Gruppe, im Singe-Kreis
und in der Handarbeits-Gruppe. Da wurden
Strümpfe und Pullover gestrickt, es wurde
gehäkelt und genäht für die Ausstattung der
Vereinsräume in der Marktstraße sowie für
die Dekoration des Alpenfestes.

Im Laufe der Zeit hat sich vieles verändert.
Kurz nach dem Weltkrieg war die Anzahl der
Mitglieder im Alpenverein noch überschau-
bar. So hatten wir auch intensive soziale
Kontakte und unternahmen viele Aktivitäten
gemeinsam. Dazu gehörte insbesondere das
jährliche Alpenfest im Haus des Handwerks
mit der berühmten Rutsche. Im Laufe der Zeit
stieg die Anzahl der Mitglieder immer mehr.
Klar, dass die aktuell fast 4.000 Mitglieder
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der Sektion Bielefeld nicht mehr so
miteinander verbunden sind wie die wenigen
Mitglieder in früheren Zeiten. Auch das Al-
penfest, zu dem viele Mitglieder kamen, gibt
es nicht mehr. Das bedauere ich ein bisschen.

Die Angebote des Alpenvereins wurden auch
erweitert. Das DAV alpin zentrum mit den
Kletter- und Boulder-Bereichen führt auch
viele Kinder und Jugendliche an Tätigkeiten
heran, mit denen sie Erfahrungen sammeln
können, die in den Bergen sehr nützlich sind.
In meinem Alter kann ich da aber nur noch
zuschauen. Schade.

Im Verlauf der Jahre sind wir auch immer
mobiler geworden. Kurz nach dem Krieg wan-
derten und kletterten wir in der näheren Umge-
bung. Auch gab es in Bielefeld im Winter noch
genügend Schnee für die Skier. Nach und nach
wurden dann auch immer weiter entferntere
Ziele besucht. Heutzutage ist ein Ausflug von
Bielefeld in die Alpen nicht außergewöhnlich.

Auch die Ausrüstung und Unterkünfte haben
sich stark entwickelt. Als der Alpenverein
wieder aktiv wurde, mussten wir bei der Aus-
rüstung noch stark improvisieren. Ein Bei-
spiel: Seile zum Sichern? Die konnten wir
1947 nicht einfach kaufen, also behalfen wir
uns mit Wäscheleinen. Unsere Unterkunft
am Hohenstein bei einem Bauern war ein
Raum mit Stroh über einem Schweinestall, in
dem die Tiere lustig quiekten und rochen. Das
können sich viele Menschen aktuell kaum
noch vorstellen. Heute sind die Anforderun-
gen an den Komfort in den Berghütten meines
Erachtens teilweise sehr, sehr hoch.

Verändert haben sich auch die Kommunika-
tionsformen. Früher haben wir sehr viel
miteinander gesprochen und Briefe geschrie-
ben. Heute werden viele E-Mails geschrieben,
viele Informationen werden über das Inter-
net übermittelt. Die digitale Welt ist mir
fremd. Ich habe keinen Computer und freue
mich daher, wenn ich die Zeitschrift BIELE-
FELD ALPIN in Händen halte. Und gerne würde
ich auch zu einem Senioren-Treffen kommen,

falls es ein solches Angebot geben wird.

Die vielfältigen Aktivitäten waren und sind ein
wichtiger Bestandteil meines Lebens und dabei
hat der Alpenverein eine große Rolle gespielt.
Hier fand ich zahlreiche Anregungen, lernte
viele interessante Menschen kennen, mit vielen
von ihnen war ich auf den unterschiedlichsten
Touren unterwegs. Natürlich gab es auch Aus-
einandersetzungen wie in jedem Verein, auch
diverse unschöne Aspekte, die Narben in der
Seele hinterlassen haben. Aber insgesamt wa-
ren und sind meine Erfahrungen und Erlebnisse
mit dem Alpenverein ein ganz wichtiger und
unvergesslicher Bestandteil meines Lebens.

Die Redaktion von BIELEFELD ALPIN dankt Eva

Thiel, die im Juni ihren 100. Geburtstag feiern

wird, herzlich für das Gespräch.
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Veganer Kochkurs der Ortsgruppe Bünde ein voller Erfolg

Am 18. März 2023 gab es für die Ortsgruppe
Bünde der Sektion Bielefeld ein besonderes
Angebot: Die Einladung zu einem veganen
Kochkurs, erstmalig für Interessentinnen und
Interessenten mit dem Hintergrund, sich einmal
„über den Tellerrand hinaus“ über eine andere
Art der Ernährung zu informieren. Eine Ernäh-
rung, die vor allem das Tierwohl, aber auch
den Umweltschutz als zwei seiner Grundlagen
nennen kann und als dritte Grundlage natür-
lich die eigene Gesundheit im Fokus hat.

Veranstaltungsort war die „Talstation“, das
Vereinsheim der Bünder, wo es aufgrund der
neu eingebauten Küche und zusätzlichen mobi-
len Kochstellen bestens zu bewerkstelligen war.

Folgende Gerichte wurden unter Anleitung
eines angehenden Ernährungsberaters für
vegane Kost und Kochs eines entsprechen-
den Restaurants in Dorsten, dem jungen Ni-
kolas Vette aus Recklinghausen, hergestellt:
l Hummus und veganer Mettaufstrich
l Basilikumpesto und Pasta
l Chili sin Carne
l Rahmgeschnetzeltes mit Reis
l Haferbratlinge
l Ofengemüse
l Frühlingssalat mit Honig-Senf-Sauce
l Zitronencreme

Begonnen wurde um 14:30 Uhr mit einer
Vorstellung der veganen Küche durch Niko,
der einen Einblick in die Vielfalt dieser Koch-
kunst gab. Wir bildeten Zweiergruppen, die
jeweils ein oder zwei Gerichte zubereiten
sollten. Begleitend beantwortete Niko wäh-
rend des gemeinsamen Kochens allgemeine
Fragen zu Ersatzprodukten, industrieller Her-
stellung von veganen Produkten und deren
Inhaltsstoffe, Einkaufsmöglichkeiten, Selbst-
zubereitung von z.B. Fleischersatz, Eierer-
satz, usw.

Die zehn Teilnehmerinnen und Teilnehmer
hatten sichtlich Spaß an dieser Art Zuberei-
tung und vor allem am gemeinsamen Verzehr
der wirklich leckeren Speisen. Es wurde ein
beachtliches Buffet aufgebaut und man
schaffte es kaum, alles zu probieren. Übrig
gebliebene Speisen durften selbstverständ-
lich mitgenommen werden.
Eine Teilnehmerin
spendierte noch
zwei Flaschen Sekt.
Dieser erste, aber
nicht letzte vegane
Kochkurs in Bünde
war ein voller Er-
folg.
                   Birgit Meier
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Eine traumhafte, mit Erleb-
nissen gefüllte Woche ver-
brachten acht Mitglieder
der Ortsgruppe Bünde im
September 2022. Die Ge-
nuss-Wanderwoche mit
Standquartier fand in Stilfs
am Ortler-Massiv in Südti-
rol statt. Mit 3905 m Höhe
ist der Ortler der höchste
Berg Südtirols. Die Gruppe
blickt auf beeindruckende
Tage mit traumhaften Aus-
sichten zurück.
 
Die Einlauftour begann in
Sulden, ein auf knapp 2000
Meter Höhe gelegener Ort

Die OG Bünde besuchte Stilfs am Stilfser Joch!

führer wusste genau, wo die niedlichen Tiere
zu beobachten waren. Leider wurde die Idylle
durch Auto- und Motorradlärm gestört. Die
48 Kehren des Jochs sind eine Herausforde-
rung nicht nur für Fahrradfahrer, sondern
auch für Autos und Motorräder. Der Bergfüh-
rer führte die Gruppe steil bergan und bunte
Blumen säumten den Weg. Gegen Mittag
wurde das Etappenziel erreicht und hier konn-
ten Edelweiß bestaunt werden. Auch hier war
die Trockenheit der vergangenen Monate
nicht zu übersehen. Die Edelweiße waren fast
verblüht. Der Rückweg führt zurück über Berg-
wiesen, durch Zirben- und Kiefernwälder.
 
Auf dem Programm der Bünder Gruppe stand
auch noch eine Tour zu den Heiligen Drei
Brunnen, die im Örtchen Trafoi begann. Be-
gleitet von reißenden Gebirgsbächen, die auf
etlichen Brücken überquert wurden, ging es
auf schmalen Bergwiesenwegen, über seil-
versicherte, ausgesetzte Stellen immer wei-
ter in die Höhe immer in Sichtweite der Ortler-
Gruppe. Erstmalig kamen an diesem Tag die
Regenjacken zum Einsatz. Der Weg führte die

mit einer unverwechselbaren Gebirgskulis-
se. Es ging für die Bünder in Richtung Wasser-
fall, entlang seilversicherten Stellen bis zur
Hängebrücke. Diese überquert mit einer
Länge von 44 Metern das tosende Wasser
in 22 Metern Höhe. Der Rückweg führt vorbei
an einer Kneippanlage mit Gletscherwasser.
Das wollten sich die Bünder nicht nehmen
lassen bei den warmen Temperaturen. Aber
es schafften nur wenige das eisige Wasser zu
durchqueren.
 
Gut eingelaufen konnte nun die Wanderwo-
che beginnen. Die Tour zum Gipfel, des Piz
Marchins (2957 m) dauerte knapp drei Stun-
den. Bei herrlichstem Kaiserwetter lag der
Ortler zum Greifen nah. Steinadler zogen ihre
Kreise über den Köpfen der Wandergruppe,
die unter dem Gipfelkreuz die Aussicht ge-
noss.
 
Der nächste Tag stand ganz im Zeichen der
Bergblumen. Los ging es an der Franzenshöhe
am Stilfser Joch in etwa 2200 Metern. Die
Murmeltiere mit ihrem unverkennbaren Pfei-
fen begrüßten die Wandergruppe. Der Berg-
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Bergsteiger hinter einem Wasserfall entlang.
Wieder im Tal angekommen, wurde die Grup-
pe bereits mit einem Grillbufett mitten im
Wald erwartet.
 
Während der letzten beiden Tage ließen es
die Bünder ruhig angehen. Am Donnerstag
ging es auf die Obere Stilfser Alm (2621 m).
Hier wurde zünftig eingekehrt, bevor es über

Almwiesen direkt zum Hotel zurückging. Sul-
den wurde noch einmal am letzten Tag be-
sucht. Mit dem Aufstieg zur Tabaretta-Hütte
(2556 m) und immer das Ortler-Massiv im
Blick endete die wundervolle Wanderwoche
in Stilfs.

Detlef Obermeier

Ende letzten Jahres und im Februar 2023
waren engagierte Ehrenamtliche des DAV und
des jdav im Auftrag der Stadt Bielefeld erst-
malig oberhalb des OWDs aktiv. Sie haben
zur Gewinnung einer Kaltluftschneise, kleine
auf einem Abschnitt festgelegte Bäume ge-
fällt und Gehölze, wie Brombeere, Holunder,
Schlehdorn etc. zurückgeschnitten, um dem
Rückgang der ursprünglichen Flora entge-
genzuwirken.
Den Kontakt zur Stadt hatte unser Natur-
schutzreferent hergestellt. Dirk Schildmann
ist auch bei der Betreuung des Halleluja-
Steinbruchs sehr engagiert und erfolgreich:
Der Steinbruch kann seit 2022 ganzjährig
genutzt werden. Jährliche Vorbereitung von
alternativen Vogelbrutplätzen, macht eine
bis dahin zeitliche Sperrung des Halleluja-
Steinbruchs zum Vogelschutz nicht mehr
notwendig.
Die Bearbeitung des OWD-Hangs durch den
DAV ist von besonderer ökologischer Bedeu-
tung, da dieser in Bielefeld ein einzigartiger
Standort ist.
In den 1980er Jahren wurde beim Bau der
Stadtautobahn „Ostwestfalendamm“ ein Fels-
hang freigelegt. Diese in ihrer heutigen Form
nicht natürliche Erscheinung besteht aus
Kalkstein- und Mergelschichten der Kreide-
zeit.
Aufgrund der Südostlage sowie besonderer
Standortverhältnisse (dünne Sandauflage
über Kalkstein) bietet dieser Felshang selte-

DAV Bielefeld aktiv im Naturschutz am Ostwestfalendamm

nen Pflanzenarten einen Lebensraum. Ein
Vorkommen von z.B. Heide-Segge, Feld-Bei-
fuß, Nickendes Leimkraut, Kelch-Steinkraut,
Trauben-Gamander, Frühlings-Fingerkraut,
Gewöhnliches Sonnenröschen oder Rispen-
Flockenblume ist seit langem bekannt und
ein Teil dieser Arten existiert auch heute noch
dort (Biologische Station Gütersloh/Biele-
feld).
Es finden sich an diesem Felshang jedoch
auch Pflanzen, welche dort nicht natürli-
cherweise vorkommen und die schützens-
werten Arten verdrängen.
Diese Gehölze sollten zurückgeschnitten
werden, um am Felshang einen in Bielefeld
einzigartigen Lebensraum auch für Mauerei-
dechsen aufrechtzuerhalten. Diese sind im
Sommer auf den offenen Felsen gut zu beob-
achten.
Die Reduzierung der Gehölze war keine leich-
te Aufgabe:
Hanglage, Wetter und zulässiges Werkzeug
machten den Einsatz im Februar zu einem
abenteuerlichen Erlebnis. Teils im Kletter-
gurt hängend, bei Wind und Regen und ent-
sprechend rutschigem Untergrund ohne ma-
schinelle Unterstützung ging es daran, viel
stacheliges Gehölz einzukürzen und den
Schnitt zentral neben dem Radweg oberhalb
des OWDs, für spätereres Mulchen zu depo-
nieren. Das Wetter und beim ersten Einsatz
fehlende schnittfeste Handschuhe, die wir
uns bei der Arbeit gewünscht hätten, mach-
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ten das Ganze zu einer besonderen Heraus-
forderung.
„Ohne Mampf kein Spaß an der Arbeit“ hieß
es, als nach getaner Arbeit warme Getränke
und vegan belegte Brötchen vorbeigebracht
wurden. Das ließ die geleistete Tätigkeit gleich
in viel hellerem Licht erscheinen. Und auch
das Umweltamt der Stadt Bielefeld war mit
der Arbeit sehr zufrieden und avisierte schon
weitere Folgeaufträge neben der jährlichen
Beauftragung mit dieser Aufgabe. Den jdav
wird das freuen, ist es doch eine gute Gele-

genheit nach Corona wieder zusammenzu-
wachsen.
Noch zu erwähnen ist die finanzielle Entloh-
nung von Seiten der Stadt Bielefeld, die dem
jdav zugutekommt.
Mit dabei waren: Dirk Schildmann, Thilo
Wallner, Jens Tönsing, Mareike Zizka, Yannik
Westerheide, Annika Schulte, Morris Preis-
meier, Lasse Repas, Lewi Gadow und Daniela
Klassen

Mareike Zizka, Jens Tönsing, Dirk Schildman
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Ein absolutes Highlight war… mhm, das kann
man wirklich nicht sagen…
Jede unserer Wanderungen im vergangenen
Jahr hatte ganz besondere Momente. In je-
dem Monat waren wir mit lieben Wander-
freundinnen und -freunden der Natur ganz
nahe und erkundeten Strecken im Teutobur-
ger Wald, im Weserberg- und Lipperland, im
Eggegebirge, im Osnabrücker- und Paderbor-
ner Land und im Sauer- und Münsterland.
Mit dem Wetter hatten wir fast immer Glück.
Ich erinnere mich lediglich an eine Tour, bei
der uns etwas (mehr;) ) Regen beschert wurde.
Das Wanderjahr begann mit tollen Strecken
im Februar und März. Im April konnten wir
blühende Wiesen und duftende Rapsfelder
genießen, mit einem super improvisierten
Kaffeetrinken an der Stromberger Burgbüh-
ne, denn alle Cafés waren für Kommunions-
feiern ausgebucht.
Auf unserer Mai-Wanderung lernten wir die
Umgebung der Wewelsburg kennen mit an-
schließender Burgbesichtigung. Wir durften
eine hervorragende Führung mit einer Mitar-
beiterin vom Museumsverein erleben. Sie
wusste zu jedem der 39 Burgzimmer tolle
Geschichten mit Humor zu erzählen. Auch
wenn Besichtigungen mit dem Wanderverein
die Ausnahme darstellen, ist diese jedem
Teilnehmer in guter Erinnerung geblieben.

Rückblick auf das Jahr 2022 der Ortsgruppe Gütersloh

Im Juni folgte die Mehrtagestour mit zwei
Übernachtungen in der Rhön. Das Quartier
hatten wir in Ostheim und die „Lange Rhön“
war unsere Tour. Am ersten Tag begannen wir
in Oberweißenbrunn, wanderten zum Bru-
der-Franz-Haus und zurück nach Oberwei-
ßenbrunn. Am zweiten Tag starteten wir dort
und gingen zum „Roten Moor“ mit seinem
alten Grenzturm aus DDR-Zeit an der dama-
ligen Grenze. Für den dritten Tag hatten wir
eine Tour von Ostheim ausgehend gewählt.
Sie ging über die Ostheimer Warte und endete
vorzeitig in Nordheim. Auf dem Foto mit dem
Fachwerkhaus seht Ihr eine gewaltige Wolke
als Vorbote für ein noch gewaltigeres Gewit-
ter. Regen ist gut für die Haut und außerdem
gilt immer: „Schön in der Rhön“ da fahren wir
bestimmt wieder hin.
 
 

Bald darauf trafen wir uns mit Mitgliedern
der Sektionen Bielefeld und Minden am alpin
zentrum in Bielefeld. Nach gemeinsamer Wan-
derung auf dem Wappenweg wurde der Tag
gekrönt mit Kaffee, Kuchen und gemeinsa-
men Grillen vor der Kletterhalle. Ein sehr
schöner Abschluss bei ganztätig hervorra-
gendem Wetter für diese besondere Wande-
rung.
In der zweiten Jahreshälfte erkundeten wir
weitere tolle Strecken. Mit Sonne und Som-
merwind konnten wir die Touren in vollen
Zügen genießen.
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So verging das Jahr recht zügig
und es war schon November,
als wir vom Warendorfer Orts-
teil Einen der Ems bis nach Telg-
te folgten. Wir hatten an diesem
Tag wunderschönes Wetter und
konnten tolle Eindrücke mitneh-
men, bzw. auf Fotos festhalten.
 
Zwei unserer monatlichen
Wanderstammtische haben wir
kulinarisch gestaltet:
Anfang August veranstalteten
wir ein Sommerfest im Spexar-
der Bauernhaus mit einer recht
langen Köstlichkeiten-Tafel, zu
der viele Wanderfreundinnen
und -freunden ganz besondere Kreationen
mitbrachten. Es kam eine große Auswahl an
Vorspeisen, Salaten, Kuchen und Nachspei-
sen zusammen, ergänzt mit selbstgebacke-
nem Sommerbrot. Unser Grillmeister Dirk
bereitete leckere Würstchen in verschiede-
nen Varianten auf dem Holzkohlegrill zu; ein
gelungener Abend.
 
Anfang November, draußen war es schon
sehr kühl, trafen wir uns zum Weißwurstes-
sen im Heimatmuseum in Marienfeld. Mit

Kaminfeuer wurde uns gut eingeheizt, sodass
wir Essen und Geselligkeit so richtig genie-
ßen konnten.
Im Dezember besichtigten wir die Krippen-
ausstellung in Telgte. In Verbindung mit eini-
gen Wanderkilometern und mit einem ge-
meinsamen Kaffeetrinken, das wir jeder
Wanderung gerne anschließen, ein toller
Jahresabschluss 2022.
 

Marika Hanhörster
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Mit dem Umzug unserer Bibliothek aus dem
Vereinsraum in die Geschäftsstelle sind nun
auch stabile Bücherregale angeschafft wor-
den, um die Bücher, Karten, Schriften etc.
ansprechender zu präsentieren und zu ver-
wahren. Außerdem hat sich das Ehrenamts-
team für die Betreuung des Buchbestandes
erweitert.
Vor einigen Wochen wurde der Bestand ver-
größert: Beate Bültman hat uns die von ihrem
Mann Aribert Bültmann seit 1954 gebunde-
nen BIELEFELD ALPIN Ausgaben überlassen.
Somit sind nun sämtliche Hefte der BIELEFELD
ALPIN in der Bibliothek verfügbar.

Dafür möchten wir auch auf diesem Wege
sagen:           HERZLICHEN DANK!

Zur weiteren Vervollständigung unserer
Sammlung suchen wir

- Bücher/Schriften vor 1956
- Jahrbücher des Deutschen Alpen-

vereins (alle Jahrgänge)
- Kletter-/Reiseliteratur, gerne gebraucht

und nicht älter als 5 Jahre

Unsere Bibliothek wächst!

Kontaktiert gerne unsere Geschäftsstelle oder
schreibt an bib@alpenverein-bielefeld.de,
wenn ihr etwas beisteuern könnt.
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In der letztjährigen Mitgliederversammlung
wurde das Thema der grundlegenden Sanie-
rung der Bielefelder Hütte angesprochen. Im
Laufe des letzten Jahres hat sich das Ressort
‚AlpenHütte & Wege‘ mit weiteren Mitstrei-
tern in einen intensiven Austausch mit den
beteiligten Personen (Hüttenpächter, Ötztal
Marketing, Vorstand Sektion Bielefeld) bege-
ben.
Die Eckpunkte bzw. zu erfüllenden Rahmen-
bedingungen wurden auf der Mitgliederver-
sammlung 2023 präsentiert:

- Beibehalt des Charakters einer Alpen-
vereinsschutzhütte.

- Energetische Sanierung nach den Vor-
gaben des Projekts „Wir fürs Klima“/
Modernisierung der Haustechnik

- Erhalt der Gemeinnützigkeit und der
Eigenwirtschaftlichkeit

- Modernisierung der Nächtigungsmög-
lichkeiten (Zimmer- und Matratzen-
lager)

- Vereinfachung/Verbesserung der Ab-

Bielefelder Hütte – wie sieht die Zukunft aus?
läufe in der Gastronomie

- Gewährleistung der aktuellen Aufla-
gen u.a. für den Arbeitsschutz
(z.B. Personalzimmer)

Des Weiteren ist zu bedenken, dass Werner
Schöpf 2025/2026 als Pächter in den Ruhe-
stand gehen wird. Somit ist zusätzlich über
eine Nachfolge zu entscheiden – evtl. verbun-
den mit dem Einbau einer Pächterwohnung.
Die Mitgliederversammlung hat mit Mehr-
heit beschlossen, dass bis zu 20.000 EUR für
die Erarbeitung konkreter Projektpläne und
Kostenvarianten zur Verfügung gestellt wer-
den. Den Hauptteil dieser Kosten werden
Leistungen von beauftragten Architekten
umfassen.
Das Projektteam wird damit befähigt, die
begonnene Arbeit zu professionalisieren und
notwendige Expertise einzuholen.
Falls Ihr das Projektteam mit Rat und Tat
unterstützen möchtet, zögert nicht Euch zu
melden.

Jörg Maier
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Neuentreff der DAV-Sektion Bielefeld

Bereits zum fünften Mal wurden alle neuen
Mitglieder am 26.03.2023 zum „Neuentreff
2023“ eingeladen; über 30 waren dabei. In
einer sehr unterhaltenden Präsentation wur-
den Tradition, Moderne und Zukunft des DAV
und der DAV-Sektion Bielefeld vorgestellt und
vor allem Fragen und Anregungen der „Neu-

en“ von Volker Wilde bzw. Wolfgang Pieper
aufgenommen und beantwortet. Es wurde
ein recht positives Fazit gezogen: es wird
eine Fortsetzung empfohlen. Einzige „Kritik“
aus der Runde: „Man hätte in der Einladung
auf die angebotenen Brez’n hinweisen sol-
len."

Volker Wilde

DAV Bielefeld - Tradition
Deutscher Alpenverein Bielefeld - Gründung

Unsere DAV-Sektion ist nun im 130. Jahr ihres
Bestehens. Sie hat eine bewegte Tradition,
eine vielfältige Moderne und eine hoffentlich
gute Zukunft.

Über 125 Jahre jung:
l Am 29. September 1893 um 8 1/2 Uhr

abends,  trafen sich 14 begeisterte Berg-
freunde in der  Gaststätte "Modersohn" um
eine Sektion des Deutschen und Öster-
reichischen Alpenverein (DuOeAV) zu bil-

den, 24 weitere hatten schriftlich ihren
Beitritt erklärt, Wilhelm Oltrogge wählten
sie zum ersten Vorsitzenden.

l Männlich geprägte Honoratiorenverbin-
dung, die alpenländische Kultur, Reisen in
den Bergen und geselliges Vereinsleben
vor Ort verfolgte.

Vor über 125 Jahren also began für unsere
Sektion die Zukunft und 2018 begingen wir
ein seltenes und stolzes Jubiläum.

Im Jahr 2022 sind 452 Mitglieder der DAV-
Sektion Bielefeld beigetreten bis April 2023
waren es schon weitere 221 neue Mitglieder.

Darüber freuen wir uns sehr, zeigt es doch,
dass wir auf einem guten Weg sind und eine
attraktive DAV-Sektion präsentieren können.

DAV Bielefeld - Moderne Mitgliedsentwicklung

l 1893: 58 Mitglieder, Gründung 38 Männer
l 1907: 100, ab 1918 Aufnahme von Frauen
l 1914: 188
l 1945: 421
l 1950: 835
l 1960: 1.844
l 1970: 2.035
l 1980: 2.270
l 1990: 2.523
l 2000: 2.977

l 2010: 3.233 Mitglieder, davon 1.208 Frauen
l 2020: 3.687, 1.509 Frauen
l 2023: 3.974, (01.01.), 1.653 Frauen
l heute: 4.194
l 2025: Ziel - 4.000 Mitglieder plux X,
   25 % Aktive

Der DAV Sektion Bielefeld ist einer der drei
größten Vereine in Bielefeld. Wir werden jün-
ger und weiblicher!

Nachfolgend noch einige Fakten und Daten aus der Präsentation.
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Talstation:
Hartmut Gundske, Tel.: 0157 / 37 87 41 16
Tourenplanung:
Angela Zornow, Tel.: 05223 / 87 37 4

Veranstaltungen

Bünde Alpin

Das aktuelle Tourenprogramm findet ihr unter
www.alpenverein-bielefeld.de/ortsgruppen/buen-
de. Für alle weiteren Informationen zur Bünder-Orts-
gruppe schaut bitte auf unserer eigenen Homepage
www.buende-alpin.de

Familiengruppe mit Kindern 8-15 J.

Leitung und weitere Infos:
Dani Sisterhenn, Tel. 0 52 02 / 9 26 86 76
E-Mail: dani.sisterhenn@gmx.de

Es erwarten euch dem Alter entsprechende Touren
mit viel Zeit für gemeinsames Erleben und Entde-
cken, Spielen und Picknicken.
Wenn ihr gerne Wandern geht und gemeinsam mit
gleichgesinnten Familien unterwegs sein wollt,
würde ich mich über eure Teilnahme freuen.
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Alpenwandertreff

Leiter: Roman Manske, Tel.: 01 60 / 163 90 31
E-Mail: alpenwandertreff@alpenverein-bielefeld.de

Du interessierst dich für Hüttentouren im Alpen-
raum, die ohne die Begehung von Gletschern und
ohne Klettern im größeren Umfang stattfinden?
Oder für Tagestouren in und um Ostwestfalen?
Dann komm doch zum Alpenwandertreff des Al-
penvereins in Bielefeld. Alle neuen Interessier-
ten sind herzlich willkommen!

Unsere Gruppenabende finden einmal im Monat
statt, wobei ein monatlicher Wechsel vorgese-

hen ist. Alle zwei Monate
treffen wir uns in dem Ver-
einsraum in der Meisen-
straße und im Wechsel
dazu jeweils in einem
anderen Lokal/Re-
staurant. Die Grup-
penabende im Ver-
einsraum sollen

dazu genutzt werden, Touren zu besprechen,
Reiseberichte zu hören und in Bildern zu se-
hen.  Die Gruppenabende beginnen jeweils
um 19.30 Uhr!

Einmal im Monat findet zudem eine Wanderung
in der näheren Umgebung statt. Jeder kann Vor-
schläge für eine oder mehrere Wanderungen ein-
reichen, so dass wir unterschiedlichste Touren
in unterschiedlichsten Gebieten durchführen
können.
Jeweils im August eines Jahres findet unsere
jährliche Hüttentour statt.

Einzelheiten zu unseren Aktivitäten findet Ihr
auch auf der Homepage des Alpenvereins unter
dem Menü „Gruppen >> Alpenwandertreff“,
oder Ihr sendet eine Mail an den Alpenwandert-
reff, um in den Verteiler aufgenommen zu wer-
den.

Hochtourentreff

Leitung: Mark Schröder
E-Mail: msbackoffice@web.de
Alle an Hochtouren Interessierten sind herzlich ein-
geladen, unsere Gruppenabende an jedem zweiten
Freitag im Monat zu besuchen. Wir treffen uns in der
Regel um 19.00 Uhr im Vereinsraum in der Meisen-
str.

Die aktuelle Veranstaltungsübersicht findet ihr auf
der Homepage der Sektion. Dort gibt es auch weite-
re Infos zu den Veranstaltungen und Termin- oder
Themenänderungen.
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Veranstaltungen

Nordic Walking – Gruppe
Leiter: Freddy Wöhling, Tel. 05 21 / 88 69 77

Interessierte Mitglieder treffen sich jeden Dienstag
um 10.00 Uhr an der Kreuzung Ziehrerstr./Lanner-
str. in Brackwede.

Macht mit und haltet euch fit!
Bewegt euch an frischer Luft und trainiert "angeros-
tete" Knochen. Es geht euch garantiert danach bes-
ser. Dauer 1 Stunde.

Klettertreff Gütersloh

Kontakt: Norbert Künzel, Tel.: 0 52 41 / 27 579
www.afs-ag-sportklettern.de

Der Gütersloher „Klettertreff“ ist ein nicht kommer-
zielles, regelmäßiges und unverbindliches Angebot
für Sportkletterer.

Treffpunkt ist an (fast) jedem 1. Samstag im Monat
um 9.00 Uhr an der Sporthalle der Anne-Frank-Schu-
le. Von hier aus werden in Fahrgemeinschaften Klet-
terziele in der Umgebung angefahren.

Termine veröffentlichen wir auf www.alpenverein-
bielefeld.de unter Gruppen „Wandern40plus“.
Schreibt uns, wenn ihr Informationen wünscht und
mitwandern möchtet.

Birgit Wenzel, Frank Osha
E-Mail: 40plus@alpenverein-bielefeld.de

Wandergruppe 40plus

Gütersloh Alpin
Wanderwart: Dirk Nothoff,
Tel.: 05241 / 55 775,
E-Mail.: dirk.nothoff@t-online.de

Aktuelles findet ihr auf unseren Ortsgruppenseiten
auf der Homepage www.alpenverein-bielefeld.de/
ortsgruppen/guetersloh oder
in unserem Schaukasten bei
Spielwaren Witthoff.
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Den Angehörigen gilt unser Mitgefühl

Alter Eintrittsdatum

Franz Schaefer 86 Bad Oeynhausen 01.01.1964

Hans-Dieter Plass 84 Lemgo 01.01.1967

Erika Lohmann 89 Bielefeld 01.01.1957

Wilhelm Meyerhenke 91 Bielefeld 01.01.1959

Manfred Schöler 87 Bielefeld 01.01.1996

Christine Striebel 55 Bielefeld 11.04.1913

Thomas Braun 62 Bielefeld 23.02.1913

Eike Darre 88 Bielefeld 01.01.1979

Karl Menzel Jr. 91 Bielefeld 01.01.1972

Liesa Kleine-Kleffmann 94 Kirchlengern 01.01.1972

Helga Hentrich 76 Bielefeld 01.01.1994

Rosmarie Kirchhoff 78 Bielefeld 01.01.1982

FrankWoitas 55 Kamen, Westf 01.01.1914

Margret Hilge 97 Bielefeld 01.01.1971

Peter Engbert 38 Marienfeld 28.03.1917

Irmgard Lang 78 Bünde 01.01.1985

Ute Fröhlich 80 Bünde 08.08.1907

Frank Mähler 64 Vlotho 01.01.1985

Fr.-Wilh. Brumberg 74 Ansbach 01.01.1965

Ilse Baroth 95 Gütersloh 01.01.1977

Helga Godt 93 Steinhagen 01.01.1954

Dietrich Kurz 80 Bielefeld 01.01.1963

Gertrud Brockerhoff 84 Bad Pyrmont 01.01.1989

Klaus Brockerhoff 82 Bad Pyrmont 01.01.1989

Klaus Stang 92 Halle 01.01.1980

Justus von Kerssenbrock- 95 Borgholzhausen 01.01.1975

Praschma
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Wir gratulieren sehr herzlich zum Geburtstag
Zeitraum: Januar - Juni 2023

Vorname                   Nachname              Alter   Vorname                   Nachname              Alter

Muench-Holland Gunhild 101
Elbrächter Elfriede 100
Thiel Eva 100
Kleinegrauthoff Waltraud 95
Vogt Lothar 93
Höner Helga 93
Koch Peter 92
Diestelhorst Guenter 92
Reissmueller Rosemarie 92
Brandherm Otto 92
Fenner Heinrich 91
Keller K.Horst 91
Hummert Horst 90
Hahn Margarete 90
Nagel Herbert 90
Hellkuhl Ludger 85
Riedel Joh.-Juergen 85
Bartelmeß Rudi 85
Webers Hans-Erich 85
Schlueter Sieglinde 85
Pott Johannes 85
Kleinehagenbrock Rudolf 85
Sturm Bärbel 85
Kerklau Friedhelm 85
Holste Karl H. 85
von der Nahmer Manfred 85
Hamacher Helga 85
von der Nahmer Ute 85
Stephan Ingeborg 85
Anders Walter 85
Menzel Baerbel 85
Görder Jutta 80
Oberwelland Brigitte 80
Klettke Astrid 80
Richter Gunter Peter 80
Holste Irmhild 80
Rast Ruth 80
Remmert Christel 80
Kammeier Christel 80
Bürgel Frank-Rüdiger 75

Krämer Harry 75
Bürgel Randi 75
Bonus Imgard 75
Schröder Manfred 75
Marx Reinhildis 75
Barlmeyer Wolfgang 75
Müller Anne 75
Beckhoff Maria Anna 75
Zinsch Jürgen 75
Grießer Joachim 75
Bruning Gisela 75
Plehn Marion 70
Gellermann Brigitte 70
Meyer Werner 70
Ukena Renate 70
Klaus Eva 70
Hebeda Ruth 70
Halfter Karin 70
Andres Beatrix 70
Moeller Eckhard 70
Brunemann Manfred 70
Ungewitter Frank 70
Heidbreder Manfred 70
Koloska Holger 70
Südmersen Siegfried 70
Avenwedde Gerhard 70
Seithümmer Karl-Wolfgang 70
Helten Wolfgang 70
Schäffer Wolfgang 70
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Patricia Abeling Bielefeld
Daniel Allgöwer Steinhagen
Henrik Altheide Bielefeld
Tanja Aufdemkampe Melle
Janna Bäcker Bielefeld
Paulin Bantel Bielefeld
Marina Barner Löhne
Maximilian Baron Detmold
Marco Barz Bielefeld-

Senne
Gisela Bauch Gütersloh
Lasse Baumann Detmold
Jonathan Becker Halle
Maria Anna Beckhoff Verl
Léon Beckmann Bielefeld
Dirk Beeck Bielefeld
Frank Behling Bad Salzuflen
Lars Belmann Rheda-

Wiedenbrück
Carol-Ann Benner Bielefeld
Kathrin Berger Enger
Lukas Berger Enger
Martin Bittrich Bielefeld
Oliver Blaschke Bielefeld
Pavlo Bliznjuk Bielefeld
Marcus Bludau Bad Essen
Paul Blum Lemgo
Lars Böddecker Bielefeld
Jens Bökemeier Löhne
Samuel Bökemeier Löhne
Sören Brähmer Bielefeld
Ricarda Briefs Bielefeld
Tobias Brinkmann Horn-Bad

Meinberg
Nadja Brinzing Harsewinkel
Marvin Bruckmann Bielefeld
Markus Bruelheide Bielefeld
Nicole Bruelheide Bielefeld
Alexander NicolasBrummel Versmold
Gabriele Brünger Löhne
Kai Brünger-Mersch Bielefeld
Gisela Bruning Bünde
Thorsten Büker Leopoldshöhe
Manuel Bünemann Bielefeld
Philipp Bünemann Bielefeld

Jana Bußmann Gütersloh
Daniel Butenko Bielefeld
Steven Andrew Calarco Bielefeld
Mathilda Casper Augustdorf
Emma Chanut Bielefeld
Thomas Chrapowicki Bielefeld
Christiane Clemens Bielefeld
Daniel AlejandroCobos Ortiz Bielefeld
Anna Copei Barntrup
Karsten Crazius Bielefeld
Piet Crazius Bielefeld
Kim Anh Dang Bielefeld
Christian Dargel Bielefeld
Mariela De la Torre Bielefeld
Leon Deittert Oerlinghausen
Maria Determann Verl
Eileen Dick Bielefeld
Henri Dick Bielefeld
Torben Lasse Dierker Bielefeld
Alexander Dircksen Paderborn
Tobias Dirker Hiddenhausen
Birgit Dirks Bielefeld
Anna Dittrich Hiddenhausen
Mario Dittrich Hiddenhausen
Merle Dittrich Hiddenhausen
Julien Noel Drews Gütersloh
Danny Duncan Bielefeld
Divya Duncan Bielefeld
Agnieszka Dzwonkowski Bielefeld
Tomasz Dzwonkowski Bielefeld
Clara Theophila Ehrig Bielefeld
Marcel Eickelbaum Bielefeld
Alena Eifler Löhne
Jana Einwächter Bielefeld
Finn Elbrächter Bielefeld
Celina Eschen Schloß Holte

Stukenbrock
Eva Marie Eva Marie Lübbers Delbrück
Daniel Fast Bielefeld
Esther Felke Rödinghausen
Robin Filges Steinhagen
Britta Fischer Bielefeld
Lasse Fischer Bielefeld
Mirko Fridrici Herford
Claudia Fuhrmann Lage

Vorname             Nachname      OrtVorname             Nachname      Ort

Wir begrüßen unsere neuen Mitglieder
Zeitraum: Juli 2022 - April 2023
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Hanna Marie Gellink Bielefeld
Timo Gerwien Bielefeld
Roman Gette Bielefeld
Nicole Geymeier Paderborn
Jens Girnus Bielefeld
Ruben Girnus Bielefeld
Dennis Glasenapp Güterslog
Ekaterini Glasenapp Güterslog
Johanna Godt Gütersloh
Henry Goschütz Bielefeld
Marie Gotzes Bielefeld
Tim Götzmann Bielefeld
Paul Groenhagen Bielefeld
Rosa Groenhagen Bielefeld
Tom Groenhagen Bielefeld
Lioba Grünfelder Bielefeld
Paulina Gurack Aachen
Christina Gürtler Bielefeld
Judith Gürtler Bielefeld
Mirjam Gürtler Bielefeld
Felicitas Güths Bielefeld
Philip Güths Bielefeld
Larissa Habicht Bielefeld
Marika Hanhörster Gütersloh
Sven Hansmeyer Bielefeld
Cordula Harke-Fechner Borgholz-

hausen
Anika Hegemann Bielefeld
Lasse Hegemann Bielefeld
Nic Hegemann Bielefeld
Ole Hegemann Bielefeld
Sophie Heibrock Bielefeld
Ines Heißenberg Paderborn
Britta Heitbrink Bünde
Lukas Leander Heitbrink Bünde
Merle Marie Heitbrink Bünde
Norbert Heitbrink Bünde
Rudolf Herden Herzebrock-

Clarholz
Paul Hermany Bielefeld
Lukas Herrmann Gütersloh
Tobias Herrmann Gütersloh
Alina Johanna Hertel Bünde
Katharina Heydenreich Bielefeld
Nicholas Heydenreich Bielefeld

Jonas Kristian Hinz Bielefeld
Rick Hochmann Gütersloh
Hanna Hocke Bielefeld
Emil Höcker Bielefeld
Holger Höcker Bielefeld
Karlotta Höcker Bielefeld
Katharina Höcker Bielefeld
Martin Hofmann Bielefeld
Henry Hölscher Rheda-

Wiedenbrück
Frank Hönisch Bielefeld
Leonie Höring Gütersloh
Marius Horn Herford
Niels Hornberg Marienfeld
Elke Hörnschemeyer Harsewinkel
Jutta Hörster          SH-Stukenbrock
Stefan Höxtermann Bielefeld
Markus Hupfauf Bielefeld
Makar Ivanova Vlotho
Gabriele Jahnke           Oerlinghausen
Hermann Jahnke           Oerlinghausen
Anika Jakobfeuerborn Lemgo
Jan Jakobfeuerborn Lemgo
Milla Jakobfeuerborn Lemgo
Nele Jakobfeuerborn Lemgo
Christa Jakobtorweihen Rietberg
Norbert Jakobtorweihen Rietberg
Luise Jankowski Bielefeld
Rabea Janßen Bielefeld
Emilia Sophia Jentsch Bielefeld
Jan Frederik Jentsch Bielefeld
Marco Jiménez Härtel Bielefeld
Jan Jorbahn Bad Salzuflen
Melanie Jury Herzebrock-

Clarholz
Maximilian Kaase Löhne
Andreas Kaiser Bielefeld
Benedikt Kampmeier  Oerlinghausen
Tabea Keffel Bielefeld
Helena Kernich Bielefeld
Janet Kersten Steinhagen
Juline Kersten Steinhagen
Pablo Kersten Steinhagen
Perez Kersten Steinhagen
Daniel Kinder Verl

Vorname             Nachname      OrtVorname             Nachname      Ort

Wir begrüßen unsere neuen Mitglieder
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Claas Kirse Werther
Kevin Christopher Kittner Bielefeld
Achim Klatt Bielefeld
Christian Klaus Bielefeld
Ulrike Klausch-ZaidiBielefeld
Sebastian Klimm Bielefeld
Nicola Kloke Harsewinkel
Arthur Kniazev Bielefeld
Gudrun Koch Lemgo
Michael Koch Lemgo
Alexandra Köhne Bielefeld
Sebastian Köhne Bielefeld
Karl Köllner Rheda-

                        Wiedenbrück
Jule Kolzem Bielefeld
Merle Kolzem Bielefeld
Daniel König Gütersloh
Daniela König Gütersloh
Gerda Konjer Bielefeld
Charlotte Kopp Bielefeld
Friederike KatrinKornitzki Steinhagen
Manuela Köstner Bielefeld
Ragna Köstner Bielefeld
Lothar Krämer Spenge
Sarah Karoline Kraut Melle
Peggy Krawitz Bielefeld
Antonia Kross Bielefeld
Hendrik Krück Werther
Katrin Krummheuer Bielefeld
Lene Jakoba Krummheuer Bielefeld
Anna Kruse Gütersloh
Leona Louise Kühn         Bad Oeynhausen
Konstantin Lajios Bielefeld
Petra Lange Bielefeld
Niklas Lasrich Bielefeld
Frederik Wilhelm Lausten Bielefeld
Dorian LehmenkühlerBielefeld
Janine Leifert Bielefeld
Jakob         Liborio-Wesemann Bielefeld
Johann       Liborio-Wesemann Bielefeld
Henrik Lienemann Gütersloh
Kai Lienemann Gütersloh
Yvonne Lienemann Gütersloh
Theresa Liesendahl Bielefeld
Jan Lindhorst Bielefeld

Katrin Linneweber Bielefeld
Aaron Lohmann Bielefeld
Johann Lücking Bielefeld
Niklas Lukarsch Gütersloh
Tobias Marx Bielefeld
Malte Mechtenberg Bielefeld
Florian Meier Bad Salzuflen
Hendrik Meier Werther
Kirsten Meier Bielefeld
Said Memic           SH-Stukenbrock
Lenn Mensenkamp Bielefeld
Anne Mertens Bielefeld
Kirsten Anita Metzger Bielefeld
Maximilian Middeke Lage
Mara Mischendahl Osnabrück
Antje Missbach Bielefeld
Boris Misselhorn Harsewinkel
Andreas Mixdorf         Bad Oeynhausen
Stefanie Möller Löhne
Alexandra Morgenroth Bielefeld
Luca Morgenroth Bielefeld
Ruben Mrosek Bielefeld
Bachyt Muratbayeva Oerlinghausen
Leopold Mürtz Bielefeld Mitte
Murali Nair Bielefeld
Marco Narr Herzebrock-

Clarholz
Leon Nasilowski Steinfurt
Klara Nentwig Bielefeld
Dieter Neumann Melle
Lara Neumann Bielefeld
Melissa Neumann Verl
Kirsten Niekamp Bielefeld
Mia Niekamp Lüneburg
Janina Niemeyer Bielefeld
Linda Noll Bielefeld
Kerstin Nolte Herford
Clara Nösekabel Bünde
Friederike Nösekabel Bünde
Sebastian Nösekabel Bünde
Sophie Nösekabel Bünde
Maja Nowak Bielefeld
Jonas Oberließen Bielefeld
Helga Oekenpöhler SH-Stukenbrock
Christopher Oelschläger Rietberg

Vorname             Nachname      OrtVorname             Nachname      Ort
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Hanna Oelschläger Rietberg
Monika Oelschläger Rietberg
Timo Oelschläger Rietberg
Irene Ohly Bielefeld
Bernd Oldorf Enger
Britta Oldorf Enger
Karl Ott Leopoldshöhe
Carolin Ottemeier Bielefeld
Angela Otto Bielefeld
Hendrik Otto Bielefeld
Judith Otto Bielefeld
Olaf Pack Gütersloh
Bennet Maximilian Padur Bielefeld
Henri Leonard Padur Bielefeld
Swantje Anna Padur Bielefeld
Kerstin Pankoke Bielefeld
Jean Paul Parei Bielefeld
Laura Paske Bielefeld
Michael Pires Gütersloh
Ludwig Pitter Verl
Ivo Girisha Prange Gütersloh
Maria-Juana Prange Gütersloh
Tiago Shiva Prange Gütersloh
Niklas Prohoffnik Lemgo
Ursula Pruchnik Bielefeld
Svenja Puls Melle
Alima Quasinowski Oerlinghausen
Benjamin Quasinowski Oerlinghausen
Carmen Quebe              Bad Oeynhausen
Alexander Quiering Bielefeld
Jennifer Radermacher Bielefeld
Wiebke Rand Melle
Finja Rattunde Bielefeld
Michael Raum Bielefeld
Christine Rausch Bielefeld
Kevin Refenius Bielefeld
Cordula Reinhardt      Borgholzhausen
Judith Rhode Bielefeld
Silke Rhode Bielefeld
Malin Richter Bielefeld
Moana Richter Bielefeld
Frank Ridder   Rheda-Wiedenbrück
Jonas Ridder Rheda-

Wiedenbrück
Christian Rieck Bielefeld

Dieter Riepe Lübbecke
Bettina Ritter Bielefeld
Helmut Ritz Bielefeld
Jil Rödding Bielefeld
Malu Rogalla Bielefeld
Eva Luna Roig Gelabert Bielefeld
Daniel Rose Detmold
Theo Rose Detmold
Zoé Rose Detmold
Charlotte Rosowski Bielefeld
Daniel Rosowski Bielefeld
Henriette Rosowski Bielefeld
Selina Rosowski Bielefeld
Raphael Rottschäfer Bielefeld
Gesche Roy Wittingen
Michel Rudolph Bielefeld
Alexander Saibert Bielefeld
Sidane Sancar Bielefeld
Fabian Sander Bünde
Fabio Santangelo Bramsche
Jörg-Christoph Schaal Bielefeld
Diana Schaper Bielefeld
Jan Scharmann Herzebrock-

Clarholz
Florian Scharpf Bielefeld
Bent Scharping Lage
Chris Schattka Bielefeld
conny Schattka Bielefeld
Lasse Schätzel Bielefeld
Dirk Schaumburg Bielefeld
Ulrich Scheiding Hüllhorst
Antje Schelp Bielefeld
Peggy Schiller Herford
Cleo Schlamann Bielefeld
Yannik Schlingmann Paderborn
Angelika Schmidt Leopoldshöhe
Anna Schmidt Bielefeld
Florian Schmidt Bielefeld
Frederik          Schmiedel-Röhr Vlotho
Niklas Schmitz Oelde
Verena Schnorr Bielefeld
Irene Schönheit Bünde
Amelie Schorre Löhne
Björn Schorre Löhne
Katrin Schorre Löhne

Vorname             Nachname      OrtVorname             Nachname      Ort
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Birgit Schröder Bad Salzuflen
Tanja Schröder Lemgo
Christina Schulte Herford
Felix Schulte Rietberg
Lucas Schüßler Bielefeld
Nico Schütte Melle
Anke Schwarz Osnabrück
Simon Schwenk Bielefeld
Antonia Seefeld Bielefeld
Antonia Seevald Vlotho
Veronika Siewert Kirchlengern
Valentin Sischka Detmold
Lena Speich Bielefeld
Josy-Maria Sproß Paderborn
Christoph Stecker Bielefeld
Jule Emma Stecker Bielefeld
Henning Steffen Bielefeld
Anna Steffener Gütersloh
Gabriele Steiner Herzebrock-

Clarholz
Jürgen Steiner Herzebrock-

Clarholz
Cornelia Steinhauser Bielefeld
Frieda Sticher Augustdorf
Hendrik Sticher Augustdorf
Moritz Stiller Bielefeld
Dagmar Storck Bielefeld
Finja Strobel            Leopoldshöhe
Malena Strobel            Leopoldshöhe
Miriam Strobel            Leopoldshöhe
Mona Strobel            Leopoldshöhe
Nico Strobel            Leopoldshöhe
Julia Stube Bielefeld
Lisa Taetz Bielefeld
Mathis Tenberken Rheda-

                       Wiedenbrück
Herbert Theiling         Hiddenhausen
Thomas-Michael Theis Bielefeld
Nico Thommadura de Silva Osnabrück
Miriam Denise Tiersch Bielefeld
Anne-Christin Tönsmann Lage
Carla-Elisabeth Tönsmann Lage
Clara-Sophie Tönsmann Lage
Jonas Trantow Bielefeld

Cedric Trockel Bielefeld
Alma Trujillo Deppe Gütersloh
Lissi Trujillo Deppe Gütersloh
Thomas Urban Bielefeld
Emil Friedrich Urbaneck Porta

Westfalica
Kai van Horsen Bielefeld
Eveine Ventker-Vogt Bielefeld
Katrin Vieweger Bielefeld
Will i Vogt Bielefeld
Paul Vollmer         Leopoldshöhe
Claudia von der Marwitz     Bad Oeynhausen
Gerd Vornholt Steinhagen
Leonard Wahlen Bielefeld
Lukas Waldmann Rietberg
Frederic Walther Bielefeld
Janwillem Wehn Gütersloh
Johann Wehn Gütersloh
Justus Wehn Gütersloh
Kerstin Wehn Gütersloh
Kyra Weil Bünde
Franziska Weinberg Bielefeld
Martin Weinberg Bielefeld
Olga Weis Bielefeld
Leonard Weiß Bielefeld
Andreas Wend             Borgholzhausen
Klaus Werner Bielefeld
Uta Wesemann Bielefeld
Nico Westermeier Bünde
Sina Westhus Rheda-

                        Wiedenbrück
Simon Wienströer Beelen
Hannah Winkler Bielefeld
Sebastian Wiwianka Harsewinkel
Kerstin Wobker Bünde
Daniela Wolf Bielefeld
Joona Wünscher Bielefeld
Mathis Wüst Bielefeld
Kilian Wüsthof Bielefeld
Clara Zappel             Leopoldshöhe
Martin Zawieracz Bielefeld
Yvonne Zdunczyk Bielefeld
Johanna Zengerling Bielefeld
Till Zerban Bielefeld
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